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Beschlussvorschlag: Abstimmungsergebnis: 
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Ortschaftsrat Barleben 10.04.2014        

Hauptausschuss 17.04.2014        

Gemeinderat 24.04.2014        

 
 

vom Mitwirkungsverbot nach §31 GO LSA betroffen: 
 

 
Gegenstand der Vorlage: 
Begrünung Breiteweg Südabschnitt im Rahmen des grundhaften Ausbaus zwischen  den 
Einmündungen Ebendorfer und Sülzestraße 
 
Beschluss 
 

Der Ortschaftsrat Barleben beschließt im Rahmen des grundhaften Ausbaus des Süd-
abschnitts am Breiteweg zwischen den Einmündungen Ebendorfer Straße und Sülzes-
traße die Begrünung und Ausstattungen der Seitenanlagen mit folgenden Festlegun-
gen: 
 

1. Baumart . . . 
2. Güteklasse der Baumart . . . 
3. Begrünungsart der Vegetationsflächen außerhalb der Kronentraufe . . .  
4. Ausstattung Bänke mit dem Modell Nr. . . 

 
 
 
 
 
 
 
K e i n d o r f f        Siegel 



 
Sachverhalt 
Am 20.06.2013 wurde mit der BV-0086/2013 der grundhafte Straßenausbau des Breitewegs 
im Abschnitt zwischen den Einmündungen Ebendorfer Straße und Sülzestraße beschlossen. 
Inhalt des damaligen Beschlusses waren die Strukturierung des Straßenraumes, die Aus-
wahl der Materialarten bei Borden, Fahrbahn und Seitenbereichen sowie die Beleuchtung.  
 
Mit der jetzigen Vorlage ist ergänzend zum Tiefbau die Begrünung der Seitenanlagen und 
die Ausstattung mit Bänken und Abfallbehältern zu beschließen.  
 

1. Baumart 

Im Rahmen der Diskussion zum o. g. Beschluss wurde bereits die Baumart Silberlinde 

(Tilia tomentosa „Brabant“) als zukünftiger Alleebaum empfohlen. Diese Baumart 

hat gegenüber der für den Nordabschnitt beschlossenen Winterlinde (s. BV-

0177/2011) den Vorteil, dass von ihr keine Honigtauabsonderung ausgeht. Honigtau 

werden hierbei die Ausscheidungen der Blattläuse genannt. Aufgrund der behaarten 

Blätter wird die Silberlinde kaum von Blattläusen befallen.  

 

2. Güteklasse 

Für den Südabschnitt wird vorgeschlagen, die Bäume analog den Erlen im Mittelab-

schnitt in der Güteklasse Hochstamm, 3 x verpflanzt mit durchgehendem Leittrieb 

und mit einem Stammumfang von 18 bis 20 cm zu pflanzen. Die Bäume weisen eine 

angemessene Größe auf und die Kosten liegen mit ca. 40 % erheblich unter der nächst 

größeren Klasse (20 bis 25 cm).  

Die Verankerung erfolgt aus Kostengründen mit Baumpfählen, die als Dreibock ge-

stellt werden.  

 

3. Begrünung der Vegetationsflächen außerhalb der Kronentraufen 

Im Nordabschnitt erfolgte die Festlegung die Vegetationsflächen außerhalb der Baum-

scheiben mit Bodendeckern zu bepflanzen.  

Dem entsprechend wird auch für den Südabschnitt die Bepflanzung mit Bodendeckern 

empfohlen.  

 

4. Ausstattung Bänke 

Im Bauabschnitt ist die Aufstellung von insgesamt 8 Bänken sowie 8 Abfallbehältern 

vorgesehen. Zur Minimierung der Unterhaltungskosten wird alternatives Bohlenmate-

rial favorisiert, das in unterschiedlichen Farbtönen erhältlich ist. Unter dem Aspekt 

„seniorengerecht“ wurden Bänke mit aufrechterer Sitzposition, etwas höhere Sitzebe-

ne und seitlichen Armlehnen ausgewählt. Die Abfallbehälter werden passend zu den 

Bänken ausgesucht. 

 

 

 

 

5. Kosten 
Die Kosten der Maßnahmen umfassen die Baukosten einschl. Entwicklungspflege für 
die Begrünung, die Lieferung und den Einbau der Ausstattungsgegenstände (Bänke 
und Papierkörbe) sowie die dazugehörenden Honorarkosten.   

 
 
 
Rechtsgrundlage 
Gemeindeordnung LSA 
 



 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 
Kosten der Bearbeitung in EUR 

 

 
250,00 € 

    
 

Kosten der Maßnahme 
 

 JA   NEIN 
1) 2) 3) 4) 
Gesamtkosten der Maß-
nahmen 
(Beschaffungs-
/Herstellungskosten) 

Jährliche Folgekosten/ -lasten Finanzierung Einmalige oder jährliche 
Haushaltsbelastung 
(Mittelabfluss/Kapitaldienst/ 
Folgelasten oder kalkulatori-
sche Kosten) 

 
 

 Eigenanteil Objektbe-
zogene                                       
 Einnahmen 
 

 

  (i.d.R.=                 (Zuschüsse/ 
Kreditbedarf)           Beiträge) 

 

    

140.000 €  Pflegeleistung 7.720 €      €                    59.000 € 6.021 € Abschreibung pro 
Jahr 

 

im Ergebnishaushalt 
 JA 
 NEIN 

im Finanzhaushalt 
 JA 
 NEIN 

 betreffende  
Buchungsstelle 
 
KGE 

 
 
Anlagen 
Übersicht zur Bepflanzung und zu den Ausstattungselementen 6 Seiten 
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